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Erſter Gegenſtand der Tagesordnung iſt der Antrag Huene
nach welchem Theologie ſtudirende Militärpflichtige
in Friedenszeit auf ihren Antrag während der Dauer des
Studinms bis zum 1 April des ſiebenten Militärpflichtjahres
zurückgeſtellt und falls ſie bis dahin Predigtamtskandidaten

eworben ſind der Erſatzreſerve überwieſen werden und von
ebungen befreit bleiben
Zur Begründung des Antrags führt
Frhr v Huene Eentr aus Die Prinzipienfrage ob über

haupt der Stand der Geiſtlichen in Rückſicht der Wehrpflicht
eine Berückſichtigung verdient ſcheint mir auf dem Boden der
heutigen Geſetzgebung entſchieden Aus dieſen Beſtimmungen der
Geſetze muß man weitere Konſequenzen ziehen Die Armee hat
kein Jntereſſe daran Mühe und Arbeit auf die Ausbildung von
Mannſchaften zu verwenden die im Falle eines Krieges gar
nicht in Frage kommen Allerdings liegt in dem Militärdienſt
ein erziehliches Moment aber gerade der Stand der Theologen
muß in ſich genug Selbſtdisziplin haben
Centrum Gerade der Theologe wird durch den Militärdienſt
vom Studium abgehalten mehr als in andern gelehrten Berufs
zweigen

Auf der andern Seite aber werden die Geiſtlichen bei der Aus
übung des Berufs geſtört wenn ſie zur Uebung eingezogenwerden Dazu kommt daß es in katholiſchen Diözeſen eine ganze

Menge unbeſetzter Stellen giebt und wenn man in Berlin viele
neue Kirchen gründet wird auch ein Mangel an evangeliſchen
Theologen eintreten

Nun ſehen evangeliſche Theologen in unſerem Antrag eine
Kränkung ihrer Ehre Nichts liegt mir ferner unſer Äntraſchließt ſich an eine königliche Kabinetsordre an und dieſe wirt

doch ſicherlich der Ehre der evangeliſchen Theologen nicht zu nahe
treten Sehr richtig im Centrum Die Verfaſſungsbeſtimmung
daß jeder Deutſche wehrpflichtig iſt wird durch den Antrag
ebenſowenig verletzt als dadurch daß die Mitglieder landes
herrlicher und mediatiſirter Familien von der Militärpflicht
befreit ſind Die Bevorzugung ſoll um dieſen Anſchauungen
etwas entgegenzukommen auch nur auf die Friedenszeit beſchränkt
ſein ein Studirender der noch nicht dem geiſtlichen Stande an
gehört ſoll im Fall einer Mobilmachung herangezogen werden
Die Zurückſtellung die jetzt bei Einjährigen ausnahmsweiſe bis
zum 26 Lebensjahre geſchieht ſoll jetzt für Studirende der
Theologie die Regel ſein Die jetzt gebotene Heranziehung zu
Uebungen behufs weiterer Ausbildung in der Waffe ſtört den in
der Ausübung ſeiner Standespflicht befindlichen Geiſtlichen und
ohne Gruud denn der Geiſtliche ſoll aktiv im Kriege nicht ver
wendet werden Er iſt berufen Wunden zu heilen nicht Wunden
zu ſchlagen Beifall im Centrum Er ſoll dazu erzogen werden

Frieden Gott und der Nächſtenliebe zu dienen im Kriege
unter täglicher Lebensgefahr Troſt und Milderung in den
Lazarethen den Kranken zu bringen Sehr gut im Centrum
Unſer Antrag zwingt niemand unmittelbar von den Wohlthaten
Gebrauch zu machen und die Herren welche jetzt in den enden
o große Worte führen können ja nachher zeigen daß ſie die
Wohlthaten unſeres Antrages für ſich nicht benutzen wollen
Sehr gut im Centrum Auch jetzt ſchon ſind Volksſchullehrer

und die Aerzte von der gewöhnlichen Militärzeit befreit Solch
nen Vorzug wollen wir auch für die Geiſtlichen haben

Unſer Antrag verletzt niemand und bei gutem Willen kann er
von allen Parteien angenommen werden Beifall im Centrum

Abg v Kleiſt Retzow konſ Es iſt eine berechtigte For
derung der Kirche ihre Diener vom Waffendienſt zu befreien
denn ſie ſollen das Evangelium im Wort predigen nicht aber
das blutige Waffenhandwerk betreiben Dieſer Grund ſcheint als
ſolcher allerdings für die vorbereitenden Jahre zum geiſtlichen
Amt nicht zuzutreffen Aber nur ſcheinbar denn in dieſen Jahren
ſollen ſich die angehenden Geiſtlichen für ihren Beruf doch auch
voll geſchickt machen Werden ſie darin durch den Militärdienſt
unterbrochen leiden ſie einen Mangel an ihrer Ausbildung
Denn wenn auch geſagt wird daß durch den Dienſt der Geiſt
lichen ein ſittlich erhebendes Element in das Militär käme ſo
läßt ſich doch nicht leugnen daß die Geiſtlichen die Gewohnheiten
die ſie vielleicht beim Militärdienſt zu ihrem Nachtheil annehmen
ihr Leben lang nicht wieder los werden Außerdem ſind mit dem
einjährigen Dienſt immer ſehr bedeutende Koſten verknüpft die
den meiſt aus den ärmeren Klaſſen hervorgehenden Geiſtlichen
ſehr leicht großen Nachtheil für ihren Beruf durch das Gerathen
in Schulden bringen können Aber zwiſchen uns Evangeliſchen
und unſeren katholiſchen Kollegen beſteht doch ein Unterſchied
der uns verbietet ſo ohne weiteres für dieſen Antrag einzutreten
Wir müſſen bei ſo grundlegenden Fragen erſt die Zuſtimmung
unſerer kirchlichen Behörden über derartige Abänderungen des
geſetzlichen Zuſtandes in Bezug auf die Geiſtlichen hören und
dieſe ſcheinen nicht ganz auf dem Boden des Antrages zu ſtehenAndererſeits wäre eine Beſſerung ja auch in der Weſſe zu
ſchaffen daß der bei den Aerzten eingeführte Modus auf die
Theologen ausgedehnt werden ſoll daß zunächſt ein halbjähriger
Dienſt mit der Waffe ſtattfindet und ſie das andere Halbjahr
nach Ablegung ihrer Examina in ihrem Berufe entſprechender
Verwendung vielleicht im Lazarethdienſt abdienen
Abg Reichensperger Ctr Unſer Antrag bedeutet zunächſt

nicht die Einführung eines neuen Prinzips wie ſchon ausgeführt
wurde Es ſind dieſelben Verhandlungen auch ſchon früher ge
pflogen es kam ſogar zur Kommiſſionsberathung eines bezüglichen
Vorſchlags der Antrag wurde aber damals auch mit Hilfe von
8 Centrumsſtimmen in der Kommiſſion abgelehnt weil derſelbe
nur die katholiſchen Geiſtlichen dabei berückſichtigen wollte wir
aber der Meinung ſind daß vor dem Geſetze alle gleich ſein
müſſen Darin lag auch kein unberechtigtes Eingreifen des
Centrums in evangeliſche Jntereſſen denn es ſteht einem jeden
Parlamentsmitgliede zu in Dingen über die er Kenntniß beſitzt
auf Abſtellung von Mißſtänden zu dringen Die evangeliſchen
Geiſtlichen haben auch zu verſchiedenen malen von dieſem Rechte
Gebrauch gemacht für Verhältniſſe die die katholiſche Kirche ſehr
nahe angingen

Eine Degradation des geiſtlichen Standes iſt nun und nimmer
mehr in dem Antrag vorhanden da er ja auf das was
große proteſtantiſche Geiſtliche und eine königliche Kadinetsordre
e haben Unſere Prieſter wollen ſich nicht dem Dienſte

es Vaterlandes entziehen den ſie leiſten in der Krankenpflege
und in den Lazarethen Dazu gehört oft mehr Muth als zum
Soldatendienſt Sehr wahr im Centrum Und mancher
Geiſtliche lebt der ſich im letzten Kriege das eiſerne Kreuz er
worben hat Unſere Geiſtlichen die in geiſtlicher Zucht erzogen
nd und die dem Cölibat ſich weihen ſind für den Dienſt mit
er Waffe nicht beſtimmt

wenn unſere Geſetze beſtimmen daß z V die Volksſchullehrer
zu Schöffenämtern oder zum Kommunaldienſt nicht heran
ezogen werden dürfen Sehr richtigl im Centrum Der
ntrag hat außerdem eine fakultative Faſſung ſo daß auch die

rigen welche gern mit der Waffe dienen wollen keineswegs bei
nnahme des Antrages daran behindert ſind Darum hoffen wir

auch auf die Zuſtimmung derjenigen Parteien die ſolche
erſonen dem aktiven Dienſt nicht entziehen wollen Beifall im
entrum

Delbrück Reichsp Die en und evangeliſchen
behandelt werden

Abg
e dürfen in dieſer Frage nicht
Gegen den Dienſt der katholiſchen Geiſtlichen Pricht ja ent
ſchieden der ganze Geiſt in dem die katholiſche Geiſtlichkeit
erzogen wird Beifall im Centrum Für die Befreiung der
evangeliſchen Geiſtlichen aber ſprechen nicht ſo prinzipielle

Sehr wahr im

er denkt denn an eine Mißachtung A

14 Dezember 1889

Gründe ſondern höchſtens nur mancherlei praktiſche Rückſichten
denen aber wichtige Bedenken gegenüber ſtehen So ſehr ichdaher für eine Vefreiung der katholiſchen Geiſtlichen vom
Militärdienſt bin ſo wenig kann ich mich mit für unſere
Theologen ausſprechen Das Prinzip der Parität ſollte nicht
bei dieſen Anträgen in den Vordergrund geſtellt werden
Daſſelbe iſt unter Umſtänden recht zweiſchneidig ich erwähne
nur das Kultureramen Geradezu bedenklich iſt der Theil des
Antrages der es jedem freiſtellt ob er dienen will oder nicht
Das würde zu Ungleichheiten führen die Unannehmlichkeiten für
den evangeliſchen Geiſtlichen der nicht gedient hat g
dem der Soldat geweſen iſt mit ſich bringen könnten Auf dasVerhältniß zwiſchen katholiſchen und evangeliſchen Geiſtlichen

würde aber dieſe Beſchränkung der Befreiung auf die katholiſchen
Theologen nicht ohne Einfluß ſein da jedermann weiß daß die
katholiſchen Geiſtlichen durch die beſonderen Weihen mit einer
über der Maſſe ſtehenden Heiligkeit ausgeſtattet ſind die die Be
freiung vom weltlichen Dienſt wünſchenswerth macht Für
unſere Geiſtlichen fällt dieſes Moment weg und unſere Theologen
e daher auch mit Recht gegen die ihnen zugemuthete
eilitärbefreiung Dazu wird durch die Theologen dem rein moraliſches Frement von großer Bedeutung für den Geiſt der

lrmee zugeführt wie es überhaupt von Weſenheit iſt daß alle
Stände in der Armee vertreten ſind

Abg Kulemann nl Die bisher vorgebrachten Gründe für
die Befreiung aller Theologen vom Militärdienſt ſcheinen mir
nicht aus dem Weſen des geiſtlichen Amtes hervorzugehen denn
auch unter der Waffe kann der Geiſtliche ſegensreich wirken
Außerdem verlangt das jetzige Geſetz von keinem Geiſtlichen der
wirklich Geiſtlicher iſt daß er die Waffen trage Mit der Be
freiung der Theologen vom Militär würden dieſelben nun außer
halb des gleichen Rechtes für alle geſtellt und damit iſt eine Gefahr
für die Würde ihres Amtes verbunden Andererſeits aber bringt
die Betheiligung am wirklichen Waffendienſt dem Geiſtlichen
manche praktiſchen Kenntniſſe über die Anſchauung ſeiner
Kameraden aus dem Volk die ihm für ſeinen Beruf nützlich ſind
Da ich nach alledem in einer Befreiung aller Theologen eine
Verletzung des Grundprinzips der allgemeinen Wehrpflicht ſehe
ſowie eine Entziehung des moraliſchen Moments für die Armee
und die einſeitige Befreiung nur der katholiſchen Geiſtlichen auch
eine Verletzung der Parität wäre bin ich genöthigt gegen den
Antrag z ſtimmen

Abg Mycielski Pole erklärt ſich für den Antrag Huene
deſſen Annahme nothwendig ſei um den Geiſtlichen die ungeſtörte
Ausübung ihres Berufes zu ſichern

Abg Windthorſt Centr Nicht für unſere Theologen allein
wünſchen wir die Befreiung vom Militärdienſt ſondern für alle
weil wir in einem anderen Verfahren eine Verletzung der Parität
noch heute ſehen Nun wurde zwar geſagt daß für die
evangeliſchen Geiſtlichen kein Bedürfniß in dieſer Richtung vor
liege Aber außer einigen Manifeſtationen der letzten Tage habe
ich ſonſt dieſe Anſchauungen nicht verbreitet gefunden und ich
bin überzeugt daß ſich in der evangeliſchen Bevölkerung ſehr
bald eine große Beruhigung finden würde wenn der Antrag an
genommen wird

Die Frage ob die Geiſtlichen vom Militärdienſt befreit werden
ſollen iſt nicht neu Jch habe aber gemeint daß dieſe Frage eine
ſo allgemeine Bedeutung für alle Konfeſſionen für die
evangeliſchen für die katholiſchen und auch für die israelitiſchen
hat daß ſie auf das energiſchſte wieder in die Hand genommen
werden muß Denn dem verſöhnenden Amt aller Geiſtlichen
aller Konfeſſionen widerſpricht der Dienſt in den Waffen Daß
des erziehlichen Momentes wegen die Geiſtlichen dienen müßten
iſt ein Standpunkt der im Ernſt nicht aufrecht erhalten werden
wird und auch den Anſchauungen der Bevölkerung widerſpricht
Seinen Muth ſeine Tapferkeit ſeine Ausdauer kann der Geiſt
liche viel beſſer am Lager des Sterbenden und Kranken beweiſen
als auf dem Exerzierplatz Dieſe Art von Patriotismus iſt doch
etwas billig

Der Antrag Huene wird allen Konfeſſionen gerecht zwingt auf
der anderen Seite niemand von dieſer Vergünſtigung Gebranch
zu machen Falls der Evangeliſche Oberkirchenrath wirklich gegen
die Befreiung vom Dienſt ſein ſollte hat er es ja in der Hand
durch ein Ausſchreiben ſeine r zum Militärdienſt an
zuhalten Ein ſolches Ausſchreiben wird aber wohl nicht kommen
Durch unſeren Antrag wird alſo die Freiheit der kirchlichen Be
hörde nicht angetaſtet

Die Anſchauung des Herrn Delbrück würde ausſprechen daß
jedesmal nur von der Legislative Erleichterungen für die be
treffenden Kirchen in ihrer Eigenthümlichkeit werden
könnten Das iſt unausführbar weil dadurch immer neue Un
er geſchaffen werden würde So bin ich auch über

zeugt daß wenn die Kulturkampfgeſetze nicht auch die evangeliſche
Kirche hart in Mitleidenſchaft gezogen hätten wir nicht ſo weit
wären wie wir heute ſind Ob wir nun heute auf die Sonder
ſtellung der katholiſchen Geiſtlichen in dieſer Frage eingehen
ſollen weiß ich noch nicht wir werden uns in zweiter Leſung
noch darüber ſchlüſſig machen können Wenn wir aber darauf
eingehen ſollten ſo würde das daran liegen daß uns die große
Noth in der Kirche dazu zwingt denn es fehlt an Prieſtern und

werden unſere Geiſtlichen durch den Durchgang durchs
ilitär nicht ſo erzogen wie es unſerer Anſchauung entſpricht

Wir werden aber jederzeit bemüht bleiben daſſelbe für die
evangeliſche Kirche mitzuverlangen und ich habe die Ueber
zeugung daß auch die evangeliſche Kirche ſehr bald einſehen wird
daß es richtiger iſt die Geiſtlichen nicht auf den Exerzierplatz zu
ſchicken Beiſall im Centrum

Damit ſchließt die Generaldiskuſſion
Zu der Spezialberathung liegt eine Reſolution von Kleiſt

Retzow vor dahingehend daß Theologen des zweiten Halbjahres
als Lazarethgehilfen dienen

Ein Antrag Delbrück will den Antrag Huene nur auf die
katholiſchen Theologen beſchränken

Abg Frhr v Huene Dem Antra
erſt dann als einem Nothantrag unſere Zuſtimmung geben wenn
unſer Antrag abgelehnt wird Eine Verſtändigung zwiſchen den
Abgeordneten Dr Delbrück und KleiſtRetzow wäre uns erwünſcht
damit nur ein Antrag zur Abſtimmung gelangt

Abg Richter dfr Es liegt im Jntereſſe der Militär
verwaltung ſelbſt nicht alle Wehrpflichtige zum Waffendienſt aus
zubilden Es giebt Berufsklaſſen deren Angehörige der Militär
verwaltung in Ausübung ihres Berufs im Kriege mehr nützen
können als im Waffendienſt Zu dieſen Klaſſen zähle ich die
Geiſtlichen aber nicht allein ſondern ebenſo die Aerzte und Apo
theker und vielleicht auch andere Gerade von dieſen Klaſſen gilt
das Wort daß ihr Beruf iſt nicht Wunden zu ſchlagen ſondern
g heilen Allerdings ſind die Verhältniſſe der Apotheker und
lerzte geordnet aber nicht auf geſetzlichem Wege ich ſehe

nicht ein weshalb es nicht zweckmäßig ſein ſollte wenn man hier
bänderungen des Militärgeſetzes vornehmen will dieſe nicht

auch auf die Berufszweige auszudehnen die in derſelben Lage
ſind wie die Geiſtlichen Wenn man das Geſetz für einzelne
Berufsklaſſen macht ſo hat eine ſolche Beſtimmung den Charakter
eines Ausnahmegeſetzes und in verſtärktem Maße wenn man
unterſcheidet zwiſchen katholiſchen und evangeliſchen Theologen
Außerdem erſcheint ein ehren eigenthümlich wenn man es
von der Entſchließung der Wehrpflichtigen abhängig macht ob
er ſeinen Dienſt bei der Waffe oder in Ausübung ſeines Berufesableiſten will Jch erkenne allerdings an daß die Beſtimmung
über die Ueberweiſung zur Erſatzreſerve einen Ausgleich enthält
weil dadurch die Militärbehörde berechtigt wird die betreffenden
Theologen im Fall einer Mobilmachung zum Dienſt in

Delbrück würden wir

den Antrages iſt mir auch
Lazarethen oder zur Seelſorge heranzuziehen Die Redaktion des

nicht ganz klar bezüglich der
riſtbeſtimmung Es erſcheint mir zweifelhaft ob es praktiſch

durchzuführen iſt die Entſcheidnng bis zum Ende des Militär
dienſtpflichtjahres auszuſetzen Eine Prolongation iſt ja unter
Umſtänden zuläſſig aber ſonſt wird darüber doch nur im ein

r Fall entſchieden Wenn man es in das Belieben der
Militärpflichtigen ſtellt die Prolongation bis zum 7 Jahre aus
zudehnen ſo iſt leicht ein Mißbranch möglich ſeitens derjenigendie ſchließlich nicht ihren Beruf in der Theologie finden Manche
Theologen die vielleicht bis dahin die Prüfung noch nicht be
ſtanden haben werden auch dann zu alt ſein um noch aus
gebildet werden zu können

Jmmerhin aber halte ich es nicht für unmöglich einen Aus
gleich in der Sache zu finden eine Faſſung welcher die Majorität
zuſtimmen könnte Das iſt aber eine mehr techniſche Frage die
erſt dann richtig zu löſen iſt wenn die Regierung ſich durch ihre
Vertreter an der Diskuſſion betheiligt Ich bedauere lebhaft
daß in einer Frage von ſolcher Bedeutung der zunächſt zuſtändige
Reſſortminiſter der Herr Kriegsminiſter nicht anweſend iſt und
daß auch keiner der Herren vom Bundesrath da iſt der in der
Lage iſt im Namen des Bundesrathes eine Erklärung abzugeben
Daß einige Herren vorübergehend körperlich anweſend waren
bedeutet keine Theilnahme an den Verhandlungen ſondern be
weiſt vielmehr daß die Abweſenheit bei dieſem Antrage nicht
blos auf Zufall beruht Man klagt mitunter darüber daß die
Etatsberathung zu ſehr mit Anträgen bepackt ſei Aber das Ver
halten der Regierung bei folchen Jnitiativanträgen muß noch
mehr dazu führen bei der Etatsberathung ſolche Anträge vor
zubringen Denn da müſſen die Herren anweſend ſein weil es
ſich um Geldbewilligungen handelt Allerdings würde dieſer
Antrag ſchwer zu verbinden ſein mit der Etatsberathung
weil er die Form des Gefetzes hat Es muß aber der Regie
rung doch wiederum ſehr willkommen ſein wenn Anträge
gleich die präziſe Faſſung von Geſetzen haben Jch bin be
gierig ob bei den weiteren Anträgen des Centrums einer
der Herren von der Regierung erſcheinen wird Geſchieht es
auch dann nicht dann gilt die Abweſenheit nicht bloß diefem
Antrag ſondern auch allen Anträgen der CEentrumspartei
Widerſpruch rechts und dann muß offenbar eine höhere Ordre

vorliegen weil ſonſt die Uebereinſtimmung der verſchiedenen
Reſſorts nicht zu erklären wäre Als wir 1867 beantragten daß
das Haus die Berechtigung haben ſolle die Anweſenheit der
Miniſter zu verlangen wurde das zurückgewieſen mit dem Hin
weis darauf daß ein ſolcher Antrag überflüſſig ſei weil die
Miniſter ſelber ein Jntereſſe daran haben würden ſchon mit
Rückſicht auf das gute Einvernehmen mit dem Hauſe an den
Verhandlungen theilzunehmen Jn dieſem Vertrauen haben die
die Herren ſich wie auch in anderen Dingen arg getäuſcht Man
ſieht daß die Vertreter der Regierung ſich an den Berathungen
nicht betheiligen ſelbſt nicht einem Reichstag gegenüber deſſen
Mehrheit der Regierung doch ſo genehm iſt und felbſt nicht einer
Partei gegenüber wie ber Centrumspartei deren Unterſtützung
die Regierung ſehr viele Geſetze verdankt

Abg v Kleiſt Retzow konſ Auch ich bedauere daß keiner
von den Herren im Bundesrath hier anweſend iſt der ſich über
die Stellungnahme der Regierung äußern könnte Durch dieſe
Abweſenheit iſt es nur zu leicht möglich daß kein Reſultat bei
dieſen Verhandlungen zuſtande kommt Es handelt ſich in der
That um eine zum Theil techniſche Frage bei der die Mitwirkung
der Regierung ſehr weſentlich iſt Die Ausführungen des
Herrn Windthorſt haben nichts neues zur Klärung der Situation bei
getragen und meine Einwendungen gegen den Antrag Huene in
keiner Weiſe entkräftet

Abg Dr Windthorſt Centr Wenn wir uns dazu ent
ſchließen die Befreiung der katholiſchen Theologen vom Militär
dienſt ohne die Befreiung aller Theologen anzunehmen ſo thun
wir das nur in der Nothlage in der wir uns augenblicklich bei
dem großen Nothſtand der Kirche befinden und haben die Er
wartung daß auch die evangeliſche Kirche ſich bald von der
Nützlichteit derſelben überzeugen wird Den Antrag Kleiſt bitte
ich abzulehnen da es dem Geiſt der Kirche nicht angemeſſen iſt
ih re Diener prinzipiell als Lazarethgehilfen zu verwenden

Abg v Kleiſt Retzow konſ Jch begreife nicht den Wider
ſtand der unſerem Antrag entgegengebracht wird Eine Herab
ſetzung der Theologen kann ich in ihrer Verwendung als
Lazarethgehilfen um ſo weniger finden da ſie ihr Amt ſehr
häufig in die Krankenſäle ſo wie ſo führt

Abg Windthorſt Ctr Die Hauptthätigkeit der Geiſtlichen
ſoll nicht in der Krankenpflege liegen ſondern in der Seelſorge
Jſt Herr KleiſtRetzow für die Krankenpflege ſo ſehr begeiſtert
ſo ſoll er uns unterſtützen wenn wir die Thätigkeit der Kranken
pflegerinnen weiter organiſiren

Der Antrag Huene wird hierauf mit 127 gegen 111 an
genommen Für denſelben ſtimmen das Centrum die Mehr
heit der Freiſinnigen und einige Nationalliberale

Die Anträge v Kleiſt und Delbrück werden hierauf zurück
gezogen

Zweiter Gegenſtand der Tagesordnung iſt der Antrag
Windthorſt das Geſetz vom 7 Mai 1874 betr die Ver
hinderung der unbeſoldeten Ausübung von Kirchenämtern Ex
patriirungsgeſetz aufzuheben

Zur Begründung des Antrages führt
Abg D Windthorſt aus Wir verlangen mit unſerem An

trag die Beſeitigung einer exorbitanten Maßregel welche in der
Zeit des Kulturkampſes gegen uns beſchloſſen wurde Der
Kulturkampf ſoll ja zu Ende ſein und ſomit müſſen auch die
jenigen Parteien welche ſich rühmen die Beendigung des Kultur
kampfes herbeigeführt zu haben ſich entſchließen eine ſolche
Maßregel aufzuheben

Abg Dr v Marquardſen ul Namens der Mehrzahl
meiner politiſchen Freunde erkläre ich daß wir dem Antrag
Windthorſt zuſtimmen werden VBeifall im Centrum Für das
Geſetz ſind die Vorausſetzungen die im Kulturkampf vorhanden
waren fortgefallen Beifall

Abg Rickert dfr Auch ich kann mich auf die kurze Er
klärung beſchränken daß wir einſtimmig für den Antrag Windthorſt immer werden wie wir bereits früher demſelben unſere
Zuſtimmung gegeben haben VBeifall

Abg v Reinbaben konſ Auch meine Fraktion hat be
ſchloſſen für den Antrag zu ſtimmen Beifall im Centrum Jn
dem Geſetz liegt eine Waffe deren wir jetzt nach Beendigung des
Kulturkampfes entbehren können

Abg Fürſt Radziwill Rp Zu der Einſtimmigkeit des
Hauſes wird die Stimme meiner Fraktion nicht fehlen Jch kon
ſtatire mit Befriedigung daß wir es hier mit der Aufräumung
eines traurigen Ueberbleibſels aus der Kulturkampfzeit zu thun
haben Beifall

Abg Müller konſ Jch hebe vom Standpunkt eines Ab
geordneten aus den deutſch polniſchen Landestheilen hervor daß
es gerade im Jntereſſe dieſer Landestheile liegt ſobald wie mög
lich dies Geſetz wie andere Ueberreſte aus der Kulturkampfzeit
zu beſeitigen Beifall

Abg Singer Soz Auch meine Partei wird die außerordentlich erfreuliche Stimmung des Reichstags nicht ſtören
Wir haben den dringenden Wunſch daß wie dieſes Ausnahme
geſetz alle Ausnahmegeſetze beſeitigt werden Wir werden für
den Antrag ſtimmen obwohl ein großer Theil der Centrums
fraktion in Bezug auf das Sozialiſtengefetz eine andere Anffaſſun
über Ausnahmegeſetze an den Tag gelegt hat Wir Wilden ſin
doch beſſere Menſchen Große Heiterkeit

Abg De Windthorſt Jch ſage dem hohen Hauſe für das
einſtimmige Wohlwollen unſerem Antrage gegenüber meinen ver
bindlichſten Dank Heiterkeit und Beifall

Das Haus tritt ſofort in die zweite Leſun ein
Abg Richter Jch konſtatire daß die egierung auch beidieſer Verhandlung unvertreten iſt da ſie früher in heftiger
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Weiſe gegen den Antrag erklärt hat muß ſie ſich wohl jetzt
eines eren beſonnen haben Heiterkeit

Die einzelnen Paragraphen des Geſetzes werden hierauf an
enommen
Es folgt ein weiterer r t Die Beſtimmung der

Kongoakte daß Gewiſſensfreiheit und religiöſe
Duldung den Eingeborenen wie den Fremden gewährleiſtet
und die freie Ausübung aller Kulte ſowie das Recht der Er
bauung gottesdienſtlicher Gebäude keinerlei Beſchränkungen unter
e werden auf alle deutſchen Schutzgebiete auszu

ehnen
Zur Begründung des Antrages führt
Abg D Windthorſt aus Für unſern Antrag ſpricht zu

nächſt der Umſtand daß die verbündeten Regierungen wie bei
der vorigen Verhandlung nicht vertreten ſind Daraus ziehe ich
den Schluß daß ſie dieſem Antrage nichts entgegenzuſetzen haben

e Es iſt eigentlich ſelbſtverſtändlich daß ſowohl den
ingeborenen wie den Landesangehörigen und Fremden die freie g

und öffentliche n ihrer Kulte gewährleiſtet iſt Wir
halten es aber für rathſam durch geſetzliche Beſtimmung das
nicht nur für die Kongogebiete ſondern für alle deutſchen Schutz
gebiete feſtzulegen

Abg Hahn konſ Mit der Tendenz des vorliegenden An
trages ſind auch wir einverſtanden Denn die ſegensreiche
Wirkung der Miſſionen die durch den Antrag gefördert werden
ſoll wünſchen wir alle für unſere Schutzgebiete Aber der An
trag iſt überflüſſig weil von der Reichsregierung ſchon das Verfahren geübt wird Er hat zudem den großen formellen Fehler

ſeiner Annahme nicht den chriſtlichen Konfeſſionen
ſondern gerade dem Jslam eine größere Verbreitung gegeben
würde Schon aus dieſem Grunde würde ich rundweg gegen
den Antrag ſtimmen müſſen wenn nicht von Herrn Stöcker der

Ausſicht geſtellte Unterantrag eingebracht wird in der
Richtung jeder Konfeſſion ihr Gebiet vorzubehalten Mit dieſem
Unterautrage könnte ich dem Antrage zuſtimmen da er aber
echt eingegangen muß ich mich dagegen erklären Beifall

echts

Abg Woermann nl Die S des Antrages Windt
Faſt billige auch ich weil ich die bisherige Thätigkeit der

iſſionäre beſonders auch der katholiſchen als ſegensreich kennen
gelernt habe Aber wie ſchon erwähnt die Faſſung des Antrages
würde der muhamedaniſchen und auch den noch weit ſchlimmeren
eingeborenen Religionen ihre Stellung und Verbreitung gewähr
leiſten Andererſeits iſt vom Vertreter des Auswärtigen Amts
die beſtimmte Erklärung gegeben die gewünſchte Freiheit aufrecht
zu erhalten Durch Geſetz den verſchiedenen Konfeſſionen ihr
Gebiet zu gewährleiſten iſt nicht angängig

Abg Frhr v Ow r Den Standpunkt der Vorredner
kann ich nicht theilen Die Befürchtung daß durch unſer Geſetz
der Jslam weitere Verbreitung findet braucht niemand zu
ſchrecken wenn es die Miſſionare ſelbſt nicht ſchreckt Nehmen
Sie den Antrag an im Intereſſe des konfeſſionellen Friedens im
ganzen Deutſchen Reich

Abg Nobbe Rp Nicht die ganze Reichspartei iſt derſelben
Anſicht Wir müſſen uns vorſehen mit ſolchen Beſtimmungen
damit wir nachher nicht zu weit gehende Konſequenzen zu bereuen
aben Prinzipiell ſtehe ich völlig auf dem Boden der Gewiſſens
ceiheit Aber durch eine gewiſſe Gefühlsſeligkeit dürfen wir uns

nicht verleiten laſſen Beſtimmungen zu treffen die uns ſpäter
vielleicht leid thun

Jn ſeinem Schlußwort bemerkt Abg D Windthorſt Es
iſt ſehr lehrreich daß wenn der Grundſatz der Gewiſſensfreiheit
mit dem man hier ſo oft ſich rühmt ins Praktiſche überſetzt
werden ſoll allerlei Bedenken zutage treten Wir haben noch
ähnliche Wünſche und werden ſie konſequent feſthalten Ein be
rechtigter Wunſch konſequent verfolgt wird immer erreicht Bei
fall im Centrum Mit dem gegenwärtigen Bedenken kann ich
nichts anfangen Wird der Grundſatz der Kultusfreiheit an
erkannt dann kann von Staats wegen nichts regulirt werden

Verſuch dazu wird ſich bitter rächen Sehr wahr im
entrum Alle Verſuche in Deutſchland dieſe oder jene Kirche

einzuſchränken ſind mißlungen Es iſt auch nicht daran zu
denken für die einzelnen Miſſionsgeſellſchaften beſtimmte Gebiete
abzugrenzen und den katholiſchen Miſſionaxen zu ſagen Hier
hört ihr auf zu lehren hier lehrt der Stöcker Heiterkeit
Eine Mißhelligkeit die von uns Katholiken ausgeht iſt nicht
u befürchten ich wünſchte nur daß ſich Herr Stöcker mit ſeinen

Zelle ſo gut verträgt wie unſere Prieſter Heiterkeit und
eifall

Damit ſchließt die erſte Berathung
Zu der gleich darauf erfolgenden zweiten Berathung iſt ein

ehe Stöcker eingebracht die Regierungen zu
erſuchen Maßregeln zu treffen durch welche bei dem Feſthalten
des Grundſatzes der Parität das gleich zeitige Wirken von
Miſſionaren verſchiedener Konfeſſion in denſelben Be
zirken möglichſt verhütet wird

Abg Stöcker konſ Jch bin nicht der Ueberzeugung daß
man in den Schutzgebieten alles durch Geſetze feſtlegen ſoll aber
auf dieſem Gebiete ſind genauere Beſtimmungen unumgänglich
nothwendig Mit dem Antrag Windthorſt würden wir dem

r erlauben in unſeren Schutzgebieten zu miſſioniren Das
ſt ein Mangel an chriſtlicher Ueberzeugung Oho und Lachen

im Centrum Der Jslam iſt an den Küſtenſtrichen von außer
ordentlich hoher Machtentfaltung und Buſchiri würde ſich un
beſchreiblich verwundern wenn ihm die Kunde wird daß
der Deutſche Reichstag der islamitiſchen Miſſion freie
Bahn bricht Lachen im Centrum Das Centrum geberdet
ſich hier als Vertreter der Gewiſſensfreiheit und ſtellt
mich als Unterdrücker hin Die allgemeine Gewiſſensfreiheit iſt
egen den Geiſt der katholiſchen Kirche Jch proteſtire im
amen der evangeliſchen Kirche im Deutſchen Reich gegen die

Anſchauung daß die Evangeliſchen die Gewiſſensfreiheit unter
drücken Unruhe im Centrüm Die katholische Kirche betrachtet
jede Miſſion als Eingriff in ihre Rechte Solche konfeſſionelle
Zwiſtigkeiten ſind aber nirgends ſchädlicher als auf dem Gebiete
der Miſſion Werden die Diſtrikte nach den Grundſätzen der
Parität getheilt ſo iſt der konfeſſionelle Friede gewährleiſtet Das
will mein Antrag den ich anzunehmen bitte Beifall rechts

Darauf wird der Antrag Stöcker gegen die Stimmen der
Konſervativen eines Theils der Reichspartei und einiger National
liberalen abgelehnt und der Antrag Windthorſt mit 116
egen 109 Stimmen angenommen Dafür ſtimmten das
entrum und die Freiſinnigen
Hierauf vertagt ſich das Haus auf Freitag 12 Uhr Rechnungs

ſachen Antrag Ackermann betr Befähigungsnachweis
Schluß 4 Uhr

Deutſches Reich
O Berlin 12 Dez Die gegenwärtige Reichstags

ſeſſion war in ihrem erſten längeren Abſchnitte deſſen
Abſchluß nunmehr erfolgt iſt arm an Ergebniſſen Trotzdem
der Reichstag faſt ununterbrochen ausgedehnte Plenarſitzungen
abhielt iſt nur eine Vorlage die Novelle zum Bankgeſetz
welche vor Schluß des Jahres erledigt werden mußte zur
vollen Verabſchiedung gekommen Für den Reſt der Seſſion
bleiben an größeren lagen noch zu erledigen vom Etat
in zweiter Leſung die Etats der Militär und der Marine
Verwaltung des Reichsſchatzamts der Reichsſchuld des All
gemeinen Penſionsfonds des ReichsInvalidenfonds und einige
an die Budget Kommiſſion zurückgewjeſene Titel des Poſtetats
Ferner die dritte Leſung des ganzen Etats die zweite und
dritte Berathung zum Sozialiſtengeſetz die zweite und dritte
Leſung des Nachtragsetats Koſten der Wiſſmann Expedition

daß bei

r v erwarten welche in allen drei Berathungen zu
erledigen wäre Auch die große Anzahl der aus dem Hauſe
eingegangenen Anträge wird die Zeit des Reichstags noch viel
in Anſpruch nehmen

K Berlin 12 Dez Das Vogelſchutzgeſetz von 1888
hat die Regelung der Angelegenheit zum Abſchluß gebracht Um
die den Vögeln drohenden Gefahren zu mildern trifft das Geſetz
Futmaßregeln welche für das ganze verwerthbar
ſind und überläßt die Feſtſetzung weiterer dieſe Grenze über
ſchreitender Verbotsbeſtimmungen theils der Verordnung des
Bundesraths theils der landesgeſetzlichen oder landespolizeilichen
Regelung damit der Verſchiedenartigkeit der beſonderen feld und
forſtwirthſchaftlichen Bedürfniſſe der einzelnen Gebietstheile aus
reichend Rechnung getragen werden kann Zufolge S 8 des Ge
ſetzes finden die Beſtimmungen deſſelben keine Anwendung auf
die nach Maßgabe der Landesgeſetze jagdbaren Vögel Die
eltende e ebung für ElſaßLothringen hat aber die

nicht im einzelnen bezeichnet und die Ent
welche Vögel zu den jagdbaren gehören iſt

daher für die Reichslande von der größten Erheblichkeit da die
Beantwortung der Frage bisher keineswegs ſicher iſt Die vor
handenen Schwierigkeiten und Bedenken werden am ſicherſten
dadurch beſeitigt daß im Wege der Landesgeſetzgebung
entweder diejenigen Vogelarten bezeichnet werden auf welche dasReichsgeſetz Anwendung findet oder diejenigen auf welche die
Beſtimmungen dieſes Geſetzes keine Anwendung finden Der
Geſetzentwurf welcher nun wie gemeldet worden dem Bundes
rath vorliegt hat den letzteren Weg als den kürzeren und ein
facheren betreten Es werden darin als zu den Vögeln auf
welche das Reichsgeſetz in ElſaßLothringen keine Anwendung
findet gehörig bezeichnet Auergeflügel Birk und HaſelwildRebhühner Wachtein Faſanen alle Arten von Krammetsvögeln

Schnepfen Trappen Brachvögel Wachtelkönige Kraniche wilde
Schwäne wilde Gänſe und wilde Enten auch alles andere
Sumpf und Waſſergeflügel mit Ausnahme der Störche und
Eisvögel ſowie die in dem Jagdgeſetze von 1883 als ſchädliches
Wild bezeichneten Vögel

Jm Saarrevier iſt es jetzt zum Streik der Berg
arbeiter gekommen Jnfolge der am Mittwoch in Pütilingen
ſtattgehabten Bergarbeiter Verſammlung welche die Niederlegung
der Arbeit beſchloß iſt am Donnerstag ein Theil der Belegſchaft
von Luiſenthal und der Zeche Von der Heydt nicht an
gefahren Jn der am Mittwoch abend in Berlin ſtattgehabten
Generalverſammlung des Centralvereins für das Wohl
der arbeitenden Klaſſen erklärte der Abg Hammacher
dem Berichterſtatter Es ſei ihm nicht eingefallen zu ſagen daß
der Streik im rheiniſch weſtfäliſchen Kohlenrevier nicht zu ver
meiden ſein werde Er habe lediglich auf Befragen einigen
Reichstagsmitgliedern gegenüber geäußert Er halte den Frieden
zwiſchen den Bergarbeitern und den Grubenverwaltungen für
noch nicht vollſtändig geſichert Allein nach den ihm inzwiſchen
zugegangenen Nachrichten zweifle er nun nicht mehr an
der endgiltigen Beilegung der Streitigkeiten

Karlsruhe 12 Dez Jn der badiſchen zweiten
Kammer theilte der Präſident mit die Regierung werde die
Jnterpellationen betr Zulaſſung der Orden ſowie Handhabung
des Sozialiſtengeſetzes nach Weihnachten beantworten

jagdbaren Vögeſcheidung der da

Halle den 13 Dezember
Zweig verein für Rübenzucker Jnduſtrie

von Halle und Umgegend
Jn der geſtrigen Monatsverſammlung führte Hr De v Lipp

mann Roſitz den Vorſitz Derſelbe gedachte zunächſt des hin
geſchiedenen Vereinsvorſitzenden Oekonomie Rath Knauer
Gröbers indem er deſſen Verdienſte um den Verein und die
Zuckerinduſtrie hervorhob und betonte daß der Heimgegangene
u a der Erſte war welcher die Nothwendigkeit der Beſſerung
des Rohmaterials erkannte und mit unermüdlichem Fleiße an der
Veredlung der früheren Rübenarten arbeitete ohne ſeine Er
fahrungen für ſich allein in Anſpruch zu nehmen ſondern ſie zum
Beſten der Landwirthſchaft verbreitend Die Anweſenden erhoben
ſich zum Zeichen des ehrenden Gedächtniſſes von den Plätzen

Hiernach machte der Hr Vorſitzende ſchätzenswerthe Mit

ſcheinenden Werke Zur Geſchichte des Zuckers
Zu Punkt 2 der Tagesordnung Wie ſtellt ſich der

Zweigverein zur Gründung einer deutſchen Zucker
rathung über die Stellungnahme des Vereins zur Gründung
einer internationalen Zuckerbank zwei wichtige Punkte nicht ge
nügend erörtert worden ſeien Das ſei zuerſt die Frage wie
ſich das lebhafte Jntereſſe erkläre mit welchem das ausländiſche
Kapital das doch in erſter Linie eigenen Nutzen ſuche zur
Hebung der deutſchen Zuckerinduſtrie beizutragen ſich anheiſchig
mache und ferner die Frage nach den m der Be
günſtigung der kolonialen Zuckerinduſtrie auf die Rübenzucker
induſtrie Jn letzterer Beziehung könne doch die Antwort daß
auch die Rübenzuckerinduſtrie Nutzen habe wenn der Kolonial
zucker beſſere Preiſe erziele nicht einfach als richtig
und erſchöpfend hingenommen werden Die Beſprechungen
in anderen Zweigvereinen hätten ergeben daß die Vertreter der
Induſtrie einer Zuckerbank mit fremdem Kapitale nicht zugeneigt
ſind Hr Direktor Marquard Braunſchweig habe die Gründung
einer deutſchen Zuckerkommiſſionsbank angeregt Vielleicht
wäre auch das Vorgehen der franzöſiſchen Zuckerinduſtrie ein
gehender zu würdigen welche ſich zuſammengeſchloſſen und in
London eine gemeinſame Verkaufsſtelle eingerichtet habe um dem
Verſchlendern ihrer Erzeugniſſe Einhalt zu thun Freilich ſei die
franzöſiſche Zuckerinduſtrie in einer beſſeren Lage ſie beſitze den
Vorzug einer völligen Einigkeit ſämmtlicher Fabrikanten Jn
Frankreich wären nach Berechnungen einzelner Journale 60 Mill
Franken Ausfuhrprämien für Rübenzucker gewährt wobei die
jenigen für Kolonialzucker welche ſich nicht genau überſehen
ließen aber auf etwa 20 Mill Franken geſchätzt würden nicht
einbegriffen wären Dieſe Leiſtung erſcheine für ein ſo ſchwer
belaſtetes Land ganz außerordentlich man betrachte aber dort die
Hebung der Zuckerinduſtrie als ein nationales Werk Zudem
werde auch der Wettbewerb anderer Staaten größer Nach dem
ihm dem Hrn Redner zugegangenen Berichte des amerikaniſchen
landwirthſchaftlichen Bureaus ſei in Amerika ohne Anwendung
des Diffuſionsverfahrens durch bloße Verbeſſerung der Kultur
und ehren des Zuckerrohres die Ausbeute um 20 Proz
geſteigert Da Hr Direktor Marquard Braunſchweig welcher um
Darlegung ſeiner Jdeen gebeten worden am Erſcheinen behindert
war bemerkt Hr Fabrikbeſitzer Haring Halle daß ſeinesWiſſens derſelbe empfehle der Hauptverein ſolle die abrikanten
zu einer Verſammlung einberufen in welcher eine Einigung zu
erfolgen hätte Die einzelnen Zweigvereine hätten dann Ver
treter zu wählen die zu einem Ausſchuſſe zufammentreten der die
weiteren Schritte zur Gründung einer Zuckerkommiſſionsbank zu
unternehmen hat Die Bank ſolle vorab nur ein thunlich
kleines Kapital erhalten und zwar würde jede der 400 Fabriken
einen Antheil von 1000 M zu leiſten haben womit die z
Gründungskoſten zu beſtreiten wären in London ſowie im Jn
lande vielleicht Magdeburg würde ein Vertreter beſtellt
werden welch letzterem der Ausſchuß zur Seite ſtehe Herr
Krüger Stöbnitz trat warm dafür ein die Angelegenheit nicht
von der Hand zu weiſen Die deutſche RübenzuckerJnduſtrie
werde eine Unterſtützung recht benöthigen Man möge nur be
herzigen daß ſie gegenüber den Ausfuhrprämien in Frankreich

für 1889/90 Weiter ſteht nach Weihnachten die vom Bundes
zathe angenommene Vorlage betr Reichspoſtdampferlinie nach

in Nachtheil gerathen daß die franzöſiſchen Landwirthe durch die

theilungen aus einem von ihm verfaßten und demnächſt er

bank bemerkte zunächſt der Hr Vorſitzende daß bei der Be

rüchen genügt Von den Mißſtänden bei dem Abſatz
der Fabrikate welche die Verſteigerungen brachten ſei ſeine
brik in letzterer Zeit dazu gekommen den Verkauf als Ver
trauensſache zu betrachten oder zu feſten Preiſen T
Das Ergebniß wäre aber unbefriedigend geweſen und man ſtehe
davor zu den wenig anſtändigen Verſteigerungen zurückzugreifzm
Der Betheiligung an einer Jnter nationalen Zuckerbank habe
er widerſprechen müſſen dagegen ſtehe er der Gründung einer
Deutſchen Bank ſympathiſch gegenüber Nach Juißep kurzen
Bemerkungen ſchloß ſich die Verſammlung wie wir bereits be

richteten gedſwia folgender vom braunſchweigiſchen Verein
efaßten Reſolution anbe Sie Verſammlung beſchließt den Vorſtand zu beauftragen

beim Direktorium bezw dem Ausſchuß für die Errichtung

einer deutſchen Zuckerkommiſſionsbank einzutreten
und die erforderlichen Schritte vorzubereiten
Zu Punkt 3 der Tagesordnung Wie kontrollirt man

am beſten den Arbeitsgang einer Zuckerfabrik unab
hängig von den Perſonen der Beamten wurde der
Kontrollapparat von Fr Raß mus Magdeburg empfohlen

Mit Bezug auf die Frage ob die diesjährigen Klagen der
Raffinerien über die ſchlechte Beſchaffenheit desRoh zuckers berechtigt ſeien wurde bemerkt daß ſich in dem
Rohzucker häufig Knollen fänden Dieſe Erſcheinung würde da
durch erklärt daß viele Fabriken größere Rübenmengen ver
arbeiten ohne ihre Einrichtung entſprechend umgeformt zu haben
Deshalb ſei es nothwendig durch anzubringende Vorrichtungen
Mittel zur Beſeitigung der Knollen zu finden Hr Krüger
Stöbnitz hat ſich große Mühe gegeben zu dem Zwecke ein ge
eignetes Sieb anzubringen ohne aber Erfolg damit zu haben
Hr Dr v Lippmann meinte vielleicht laſſe ſich eine Draht
ſpirale von Kreiß Hamburg welche zur Fortbewegung des
m aheners auf die Böden dient in dieſer Beziehung nutzbar

machen
Zu Punkt 5 der Tagesordnung Wie groß iſt der be

ob achtete Rückgang der Rü ben wurden verſchiedene Mit
theilungen gemacht Hr Direktor Schimpf Markranſtädt be
zeichnete denſelben auf 4 Proz der Zucker aus Rüben ſei von 15,8
auf 11,8 Proz zurückgegangen Hr Ebert Wallhauſen hat von
Anfang Oktober bis heute einen durchſchnittlichen Rückgang von
2 Proz beobachtet während Hr Direktor Rölling Benkendorf
die Angabe von Zahlen als zwecklos bezeichnete Thatſache ſei
daß die Fabriken bei den jetzigen Zuckerpreiſen mit Verluſt
arbeiteten wenn nicht um unter allen Umſtänden einen Gewinn
berechnen zu können der Werth der Rüben unter dem Preiſe
angeſetzt werde Hr Dt v Lipp mann berichtete über ähnliche
Verhältniſſe in Oeſterreich dort betrage der Rückgang 22 Proz
Unter dieſen Umſtänden wäre zu prüfen ob nicht der ſehr
wichtigen Frage der Einmietung in großen ventilir
baren Mieten näher zu treten ſei Von den bezüglichen Ein
richtungen habe Hr Geh Rath Lange große Vortheile berichtet
die Koſten für einen Verſuch könnten angeſichts der Lage nicht
in Betracht kommen Hr Direktor Schimpf welcher ſich die
Einrichtungen angeſehen und prächtig angelegt gefunden hat
meint daß ſie nur da und dann allerdings großen Werth haben
wo große Maſſen eingemietet und die Einmietung mit der
nöthigen Vorſicht durchgeführt werde Bei den Verhältniſſen in
unſerer Gegend wo der Landwirth die Einmietung bewirke
werde das Verfahren kaum möglich ſein

Zuletzt wurde die Meinung das Speiſen der Dampf
keſſel mit Ammoniakwaſſer greife die Keſſelbleche an vom
Hrn Vorſitzenden unter Zuſtimmung der Anweſenden als Vor
urtheil bezeichnet Die Einwirkung ſelbſt ſtärkerer Alkalien auf
Keſſelbleche wäre ſehr gering Man könne vielleicht umgekehrt
ſagen Ammoniak wirke geradezu ſchützend wenn kleinere Zucker
mengen in das Waſſer gekommen

Damit war die Tagesordnung erledigt Nachdem der Hr Vor
ſitzende darauf verwieſen daß in der nächſten Verſammlung die
Wahl eines Vertreters in den Ausſchuß und vermuthlich auch
eines Vorſtandsmitgliedes zu bewirken ſei wurde die Sitzung
geſchloſſen

ihren An

Wangren und Prodnktenberichte
Getreide

Berlin 12 Dez Wetzen mit Ausſchluß von Rauhwetzen per 1000 kg
Loco ſtill Termine ſchließen feſt Gekündigt t Kündigungspreis
M Loco 180 202 M nach Qualität Lieferungsqualität 195 per
dieſen Monat per Dez Jan ver April Mai 291,5 202,5 bez
per Mai Jnni 201 202 bez per Juni Jnli 200,75 201,75 bez per Jnli
ug per Aug Sept 183,5 bez 8Roggen per 1000 kg Loco geſchäftslos Termine höher Gekündigt 300 t

Kündigungspreis 176 M Loco 170 179 M nach Qualität Lieferungsqualität
174 per dieſen Monat 176 bez per Dez Jan 174 174,5 bez per Jan

br per Febr März per März April per April MaiL uehg bez per MaiJuni 176 176,6 bez per Juni Juli
er Juli Augdere per iods Kg Still Große und kleine 140 215 M nach Qualität

Futtergerſte 142 155 M
Hafer per 1000 kg Loco matter Termine ſtill Gekündigt 250 t Kün

digungspreis 166 M Loco 164 178 M nach Qualität Lieferungsqualität
166 pommerſcher mittel bis guter 165 171 feiner 172 175 ab Bahn

ruſſiſcher frei Wagen bez per dieſen Monat 166 bez per April
Mai 165,75 166,25 bez per Mai Jnni 1665 M per Juui Juli

Magdeburg 12 Dez Gebr Friedeberg Landweizen 193 188
Weißweizen glatter engl Weizen 178 186 Rauhweizen 173
bis 180 Roggen 177 180 Chevaliergerſte 195 212 Landgerſte
185 195 Hafer 162 167 M per 1000 kg

Nordhauſen 12 Dez Amtl Weizen 17,70 18,50 Roggen 17,50
18,30 Gerſte 16,00 18,00 Hafer 14,50 15,90 M

Stettin 12 6 Dez Weizen feſt loco 106,00 192,00 do per Dez
190,00 do per April Mai 197,90 do per MaiJuni 197,00 Roggen
feſt loco 168,00 172,00 do per Dez 171,50 do per April Mai 173,50
do per MaiJuni 173,00 Pommerſcher Hafer loco 150 157

Hamburg 12 Dez Weizen ioco ruhig holſteiniſcher loco neuer 184 bis
190 Roggen loco ruhig mecklenburgiſcher loco neuer 175 186 do ruſſiſcher
loco ruhig 118 122 Hafer ruhig Gerſte ruhig
Mel d 12 Dez Roggen per Dez 178,00 per April Mai 180,00 per

aiJuniMannheim 12 Dez Weizen per März 20,95 per Mai 21,30 Roggen
per März 17,85 per Mai 18,00 Haſer per März 15,90 per Mai 16,85

Wien 12 Dez Weizen per Frühjahr 9,06 Gd 9,11 Br per Mei
Juni 9,16 Gd 921 Br Roggen per Frühjahr 8,56 Gd 8,61 Br per Mai

uni 8,60 Gd 8,65 Br Hafer per Frühjahr 8,08 Gd 8,13 Br per Mai

uni 8,18 Gd 8,23 Br aPeſt 12 Dez 5 Weizen loco ruhig per Frühjahr 8,70 Gd
77 r per Herbſt 1890 7,84 Gd 7,86 Br Hafer per Frühjahr 7,68 Gd

r

Paris 12 Dez Anfangsbericht Telegr Weizen ruhig per Dez
23,10 per Jan 23,10 per Jan April 23,40 per März Juni 23,75 Roggen

bez

ruhig per Dez 15,60 per März Juni 16,25
Paris 12 Dez nachm Schlußber Telegr Weizen ruhig perDez 22,90 per Jan 23,10 per Jan April 23,30 per März Juni 23,75

Roggen ruhig per Dez 15,50 per März Juni 16,30
Antwerpen 12 Dez Telegr eizen feſt Roggen feſt Hafer

behauptet Gerſte ruhig
Amſterdam 12 Dez Telegr Weizen per März 213 per Mai

215 J r Byrz a é ihn 55 tög à 156
New York 11 Dez egr Rother Winterweizen loco 86 Weiper Dez 84 per Jan 882/, ver Mai 89 be ken

804 NewYork 12 Dez Telegr Anfangsnotirungen Weizen per Mai
4

Kaffee
Hamburg 12 Dez Kaffee feſt Umſatz 3000 SagHamburg 12 Dez Weh r

87 per März 84 per Mai 838/, per Sept 822, Behauptet
Hambürg 12 Dez nachm 8 Uhr 30 M Schlußbericht Kaffee good

average Santos per Dez 862/, per März 84 per Mai 83 per Sept 83
er t ſerdam 12 Dez Java Kaffee good ordinary 541

zieger Von Kaſſe in e e5000 Sack Santos 10,000 Sack Recettes für geſtern

de n her r gerige Weint v en rer Merz
re n g Telegr Kaſſee Fair Rio 197/ Rio

Nr 7 low ordinary per Jan 16,07 ver März 16,22erſte koloſſale Rübenernte unterſtützt geneigt ſeien größerenRübenbau zu treiben weil ſie eine u ze gefunden haben die
Rio de Janeiro 11 Dez Wöchentliche Zufuhr in Rio 36,090 Sack

Rio 160,000 Neue Abladungen nach den Ver Staaten 980,000

Uhr Good average Santos ver Dez



do

Bredra n vBrodra ade hen e 7Gem Raſfinade II 26,50 28,00 26,50 28,00Gem Me 8 I 25,59 7 25 25,50 i
llzucker I T 7 T 7 7II JM Ia 7 30 77 eMelaſſe IIa mTendenz am 12 Dez Ruhilg

B Ohne Verbrauchsſteuer
11 Dez 12Granulirter Zucker NKornz Rend 92 16,65 16,00 15,65 16,00

16,10 16,30 15,10 15,30
Nachpr 759 11,50 12,80 v 11,50 12,80 i

e en ſt be
Kurs auf London 27 Tendenz in Rio

Zucker
Magdeburger Börſe

J Preiſe für greifbare Waare,
A v Verbrauchsſteuer

Tendenz am 12 Dez Behanptet
II Termüinpreiſe für Rohzucker I Produkt

Trieſt 4000 dem übri 18,000h den r in t
Loco ohne Faß per dieſen Monat 71,8 71,6 71,7

T

per Dez Jan 69,4 per Febr 68 per Märzun per Ringen bez der e me 65,5 65,3 bez per Mai
uni bez S 12 Dez Rüböl ruhig per Dez 609,50 per April Mai

65,00 M
Breslan 12 Dez Rüböl per Dez 73,50 ver AprilMai 69,00
Köln 12 Dez Telegr Rüböl loco 77,00 per Mai 1890 68,40
Hamburg 12 Dez Rüböl unverzollt feſt loco 72 M
Parts 12 Dez Anfangsbericht Telegr Rüböl matt ver Dez 84,50

per Jan 84,75 per Jan April 83,00 per MärzJuni 89 50
Paris 12 Dez Schlußbericht Telegr Rüböl feſt per Dez 84,50

per Jan 84,50 per Jan April 83,25 per März Junt 80 75Veß 12 Dez Telegr Kohlraps per Aug Dez 12 Gd 12/ Br
New Yort 11 Dez Telegr Schmalz loco 6,30 do Rohe

Brothers 6,75
Futtermittel rc

Hamburg 11 Dez Palmkuchen deutſche 110 M Cocosnußkuchen
deutſche 155 150 M Baumwollſaatkuchen 130 135 M Erdnuß
kuchen 135 150 M je nach Qual Rappskuchen 140 250 M Lein
kuchen 150 Palmkernſchrot 100 105 für 1000 Kg Rüböl
feſt loco 71,00 M nom Leinöl ruhig loco 43,00 M Br

Helſgaten Oele Fettwaaren Spiritns n ndBerlin 12 Amtl Rüböl per 100 kg mlt Termine Berlin 12 De Amtlich irilus mit 50 M Verhrauchsa perwenig verändert ad Lir Kündigungspreis Loco mit 100 a 100 io do e le Gekündigt 1 Kündigungspreis
z M 22 ohne Faß bez ber pleſ z J bez März
pril bez per April Mai bez per Juni TSpiritus mit 70 M Verbrauchsabgabe St und höher Gekündigt 60,000

Kündigungspreis 31,9 M Loco ohne Faß 32,0 bez per dieſen Monat 31,8
32,0 bez per bez per Jan Febr bez per Febr

März bez per April Mai 32,6 32,8 32,7 bez per Mai Juni 32,9
33,2 33,1 bez per JuniJuli 33,4 33,6 33,5 bez per Juli Ang

bez per Aug Sept 34,3 34,5 bez
Magdedburg 12 Dez Karioffelſptritus für 10,000 I loco ohne Faß

51,00 51,40 M bei 50 32,30 bel 70 M Steueraufſſchlag
Die Aelteſten der Kaufmaunſchaft

Magdeburg 12 Dez Hermann Walther Kartoffelſpiritus matt
loco ohne Faß unverſteuert bei 50 M WVerbrauchsabgabe 51,00 bis 51,40 M
desgl bei 70 M Verbrauchsabgabe 32,29 M Ab Speicher unter freier Vor
haltung der Gebinde geſchäftslos

Letpzig 12 Dez Spiritus per 10,000 15/ ohne Faß mit 50 M Ver
brauchsabgabe 61,10 M nominell mit 70 M do 32,10 M nominell

Poſen 12 Dez Spiritus loco ohne Faß 50er 49,40 do do 70er
29,90 Matt

Stettitn 12 Dez Spiritus unveränd loco ohne Faß mit 50 M Konſum
ſteuer 50,60 mit 70 W Konſumſteuer 31,30 ver Dez mit 70 M Konſum
ſteuer 30,80 per April Mai mit 70 M Konſumſteuer 31,80

Hamburg 12 Dez Spiritus unverändert per Dez 22 Br per Dez

n 2 9 ril 5ſener Leipziger Vörſe vom 12 Dezember Jan r per Jan Febr 22 Br per April Mai 22 Br per Mai
Notizlos goemrg Z Kgl Sächſ x e h Wo 102,90 d Breslau 12 Dez Spiritus per 100 1000 excl 50 M Verbrauchsab

d frei an Bord Hamburg 3 RentenAnl 3333 2440 63 aus w gaben per Dez 49,50 do do 70 M Verbrauchsabgaben per Dez 30,90 do
11,80 bez u Br 11,75 G März 12,10 3 do 1 94,40 bz do 727 do per Dez Jan 30,00 do do per April Mai 31,50Dez n Or 11,00 G rz 12,10 bez u G 12,15 Br 3 o 500 95,00 b do 1879 198,90 G Paris 12 Dez Aufangsbericht Spiritus ruh g ver Dez 36,90
in in r Br Thlr 4 doEm 1875 102,90bz per Jan 36,75 ver Jan April 37,50 ver Mai Aug 36,25br 12,05 Br Juni 1 45 vr 12 et S 12,85 B Staatsanl 1855 10097,509 G w Stadtoblissa 1196 Paris 12 Dez Schlußber Telegr Spiritus behaupiet ver Dez

Tendelg ESchwach dehauptet 12,42 G 8 do 1847 500 100,25 G g m en idee 1000 102106 36,00 per Jan 36,75 per Jan April 37,75 per MaiAug 39,50
Die Aelteſten der Kaufmanuſchaft t 67 a 6 t zu do Wo 5000 102,10 Kartoffeln

Liquidationspreiſe am 12 Dez abends 6 Uhr 4 Landrentenbr 500 99,25 G Berltin 11 Dez Pol Praf Kartoffeln 3,75 6,25 M per 100 kg
frei auf der Wann Bord frei auf Speicher frei an Vord Div Eiſenb St lkt Div Nordhauſen 12 Dez Amtl Kartofſeln 3,80 4,00 M per 100 kg

Magdeburg mburg Magdeburg Hamburg geßen Leipz Baubank 130,00 PDezember 11 40 M 11,75 M April 11,90 M 1220 Ah nene 10 e Vierte d Rend n eanuar 11,60 11,90 ai 12,00 12,30 r o 9 nitz v Riebeck u Co 186,00 G Berlin 11 Dez Pol Präſ Richtſtroh 7,50 8,25 M Heu 5,60bruar 11,70 12,00 Juni Ia I2 ig,a2u z 8 n Fah W I 7 12 Spz Kammgaruſp 237,00 8,00 M per 100 kg
ärz 11/80 12,10 e 9 o Malzf Schtend 155,00 G Nordhanfen 12 Dez Amtl Stroh 6,00 6,50 Heu 6,00 7,00 M
Hambdurg 12 e geren Je DuxBodenbach 266,608 n St m 702,006
ambdur De ormittagsbericht Rübenrohzucker I ZDe n nen a e W e en per den n a Eiſenb St P A 0 S a yrigarnſp 92006 eruaer

per è 2 /2 per at 2 per uli 2 7 uſtlos 1 burgZei 165,00 6 eHamburg 12 Dez Nachmittagsbericht Rübenrohzucker I Produkt 8 e Alten urgSe t A 00 G 8 Sächſ Maſch Fabr 172,00 6 oBaſis 88/0 Rendement neue Uſance frei an Bord Hamburg ver Dez 11 77 Dur Podenb J v Gartmann 00 P d

7 z g fabr 2per März 12,15 ver Mai 12,37 per Juli 12,55 Ruhig 7 do o 165 Sächſ Webſtuhlf al an 10 61 h 9
Paris 12 Dez Anfangsber Telegr Rohzucker 880/0 ruhig loco 29,00 e rre nZei Bank u Kred A 8 Thür Gasgef Lpz 158,50 G e angg an rDe z W e h r Dez 32,60 per Jan 10 ung 9 gr A W 206,30 03 8 do Stamm r 188 75 direkt aus der Fabrik von von Elten Keussen Orefeld
Paris 12 Dez Schlußber Telegr Rohzucker 880/ ruhig loco 29,00 9 Dresdener Bank 182,90 bz 7 S Thür le also aus erster Hand in jedem Maass zu beziehen

per arzJi o Hdls u Krdtb 107,75 h vent r arg e aLondon 12 Dez eleg Se Javehncer 15/ träge Rübenrohe 98/2 Gothaer Privatbant l W ſere in e 105,00 Llatt ung gehe e e n ehe et
zucker neue Ernte 11 ſtetig Centrifugal Cuba 62 Leipziger Bank 150,00 bzG 2 gggeln Part 103,50 P zu billigsten VabrikpreisenNew York 11 Dez Telegr Fair refining Muscovados 5 35 do t e Wereh 103,00 G zu gucerſobrit Glaugig 2 e an verlange Muster mit Angabe des Gewünsehten

4 Sächſ Ban 111,50 2 teuori a SPetrolenm 28/ Weimar Bant abgſt 115806 6 Zugerraſſinerie Halle 121,00 bz Warum wird Vrankes Avenacia das beſte und vor
Berlin 12 Dez Amtl Petroleum Raffintrtes Standard white per Zuwicauer 108,90 G o Ansl Eif P eObl theilhafteſte Nährmittel unſerer Zeit genannt Weil es
nghhres m e v er Dieſen Vevrak w v Jnd Akt Pr n 4 AuſſigTeplitzer 102,60 G n a e e des e s aufz doröbab e le 1dauungsſtörunge deſchnittepreis ver Dez Jan bez Stamm Prior Böhm Nordbahn weiſt aß es einer ei er auungsſtörungen bſt ei dem abgeStertin 12 Dez Loco 12,60 Seſz Chemn Wer M do de An 3 ſchwächteſten Magen veranlaßt von außerordentlich hohem12 60 emn M ähr i er inhlt ſehr gugsnießHamburg 12 Dez Petroleum ruhig Standard white loco 7,65 Br Dor gimmerm 124,00 G g Brhytteyre n igrt Nährwerthe und dabei eine wohlſchmeckende und ſehr ausgiebige

Gd per Jan März 7,30 Br Ed 6 Crölliv Papierfabr 167,00 P 5 do do 1872 90 40 Nahrung iſt die gut bekommt anregend wirkt und kräſtigt Für
Breinen 12 Dez Schlußbericht Petroleum ſchwach Standard whitel do Schuldverſchr ar do Gold 103,40 b Nervenleidende denen eine kräftige reizloſe und leichtverdauliche

loco 7,20 Br 0 Dörſtewitz Rattm 789,75 P 5 Dux Bodenbach 89,30 G Speiſe geradezu eine abſolute Nothwendigkeit iſt Avengeig eineweigern Z rin Raſfinirtes Typel 0 D W M Sonderm 5 do Em 1871 8950 P Koſt eomemne i1 ſaut daher deſſen Prämiirung in der dies
Br per Jan r Feſt per Dez 17 bz 17 Br per Jan März 17 W n o an 1874 jährigen Jnternationalen Ausſtellung für Nährmittel zu Köln mit

2 U W zK 4,8 e ar Je Jroismedgi Tronf zugeNew York 11 Dez Telegr Raffinirtes Petroleum 7099/0 Abel Teſt 10 Germania Schw n o a u 72 88206 großen goldenen Preismedaille Frank s Avengceig iſt zu
in New ort 7,50 Gd do Philadelphia 7,50 Gd Rohes Hetrolenm in New Sohn 179,00 G 2 geſchaueHderderg 78 906 Mk 1,20 die Büchſe erhättlich in Halle aſs bei Joh VüdefeldtDort Dre re Certiſicates per Jan r Ruhig ſtetig 6 HalleſchesſtraßenB 136,50 G 3 PragDux Gold a Leipzigerſtraße Adolf Hven Leipzigerplatz G Oßwald

New York 12 Dez vormittags Telegr Petroleum Anfangskurſe 1 KetteEibſ Geſ Akt 79,50 P d do Gold 107,75 P Geiſtſtraße Herm Stitz Gr Steinſtraße 33 M Waltsgott
Bipe Jan n 5 Körbisd Zuckerfabr 104,00 P 5 PragTurnau 93,00 G Große Ulrichſtraße

Auſſo Ter e ſern Vor Kre 91122000 B Praſge Morczanet 149975 990 ſEbemtſhe Fabrllen l
Berliner Börſe Aus l Staats u Komm Papiere Böhmiſche Nordbahn 7 123,00 bzG do Ctr Bod 50 150,0 bzG Rhblnet Bolen 9180 e 6 120,50

12 Dezember Argen ſive Anleihe 5 99,60 bz S I s So ba T er 7 S n lege 55 Leopoldshall 5 11110 bz6
t o do 4 82,50 G Dux n G 20 75 b5G SchujaJvanowo 9,90 bz Schering 18 284,25 GAires Gold ux Bodenbach 7 206,00 b do Leihhaus 076,00 Südweſtk 4 Staßfurter 133 505 bPreuſtiſche und Deutſche Fonde Dre eg wes Sold X 25 Gallz Karl Ludwigéb 4 8040 Reiheba /2proz S o 186 e eng nteſche et

AAulareſter 59 20bz Danziger Oelmühle 11 1152,59 bz SDeutſche Reichs Anl 4 108,20 b Eovptiſge Anleihe 9880 e Solthard bahn 6 172,40 b Roſtocker Bank 5 87 00 b Wiadikawkas gar 490,00b36 do do St Pr 9 137,50 b
do do 102,80 b do do 5 108,75 b Sraz göflach 7, 198,75 b3 Ruſſiſche Bank f a H O 65,00 G WarſchauWien IV 5 101,40 b Deutſche Kont Gas 10 178,00 bPreuß konſ St Anl 4 105,30 V Sinnländer Looſe 68,25 b al Mittelineerbahn s 4165 80 z Sächſiſche Vank 4 111,60 bz do V 5 101,40 65 Egeſtorff Salinen 41 129,50 bdo do do 3 102,80 bz S Gold Anl 5 693,40 bzB JwangorodDombr B 5 100,25 G WVereinsbank Berlin o 651,00 G Zarskoe Selo 5 88,75 G Eilenburger Kattun 489,50 8
r zu b Ftalieniſche Rente 594,10 be h S So e Warſchan Diskontobank 83 Glauziger Zuckerfabrik 73/ 105,75 bzer Seht nene tee e ne e h Scene ehe San n 5 tn 80 POente de Vings 9339 nnd meter

ehe rege n u 100,30 bzG Norwegiſche Anleihe 3 s n ars u d Wiener Bankverein 7 Konhen Saſſe 5 n do Voigt u Winde 6135,50 b368

remer l u 29,5 Volpi c Tehe Schuhe n e e zen an 80 u h d ranburger Staatsanl 3 92,50 bz Oeſterreich Gold Rente 4 5 9350 o do Nordweſtbahn 4 do III 6 1107,20 bz Jeſeri ch Ashalt Jio e
do Rente 3 102,10 bz t it 18581 W do Lit B Elbethal 56892,60 G Ei Fanerkut e 31Mainzer Stadt Anl 3 100,30 G de do Staatsbahn 3 ſenvehneHbügattotnes Bergwerks Aktien o conv 4 I131 10 bzGe er Looſ h e a g Körbisdorfer Zuckerfahr 04,00 GSache Staatsrenie a We go8e 233 e3 WaabHebending 26,9063 Serg Märk II A 8g S 100,40 bzB ſachenHöngen cond 9 2990 Biaſchnerſatetent r 9 n

do Staatsanleihel 4 Portugieſiſche Anl 1888 41 97 40 Reichenb Pardubitz 61 71,90 b Braunſchw Eiſenb Pr Anhaiter Kohlenwerke 10 155,00 dzG Anhalt Maſchinen 5/,112,00 bzB
Weſtpreuß Prov Anl 3 100,50 B Römiſche II/V St A 4 8830 Ruſſiſche Gr E D 5 72,25 bz Holſt Marſchb men Bonifacius I 3 147,75 36 Breslau Linke g 9 188 25 bz
Provinzial Pſoaudbriefe Humanſſche St diente 5 109 00 v e S dweſtbahn meine ittenderge s Zraunſchw Köhieniwerte 8750 Themniher 5 121500Land et Cennal 4 102 808 do ſund 9 1027 o e Schweizer Central t bz Mahnz Ludw gar konb 4 S do e Str 5 100,75 G Freund onv un 23 90 e

do do 3/,100,70 b Ja do Union 117,60 bz do 1878er 4 102,00 83 Donnerbmardhütte 4 3 8380 0 GSriſon Werte o 194 00do do 3 91 40 b d St gari d Sudötr Gombardiſch 1 5560 1874er e nnere garnditte Zu ſhe 0 ob tgsoſenſche nene 4 1101,10 bz e o St Rente 4 88,40 b WarſchauTerespol 5 99,40 bz Mecklenb Friedr Frz 3 Dortm Bergb 15 131,60 b icken s h z8ſche 14 R konſ Anleihe 1880 4 93,10 b Warſchau Wien 15 192,25 V Obverſchleſ gar Lt P 3 i Dortm U S P A 6 o z 0 g e i 5e HPfaudör Su/ 100 10 b 22 I eiſb gAnl 4 88,00 56 Weſt cianiſche 71,25 z POftprenßiſche Süddahn Afe n 0 los Hartmann Str
Spree do h 100398 Srient an r 5 do do Pr 6i e 212 00 56 Dommerſche ber lig do dhsan do do III 5 67 008 Harpener Bergbau 0 291,50 t Schwarhiopff 14 262/00Fonmerſhe 4 19220 b o Pr 1861 2 171100 Hibernig 7 e Feiber hoſenſe do Pr Aul 1866 5 i EifenbahnPrioritäten Hörder Hütten conv 1 72150 bß Nhm Friſter u Koßin 04 Pſ b ges s n e n zum Bezug von fo Konſols do Jr edit 6 s o d Renß Waſenbau u 39606
Salehe 103,806 do do ſtemipelpfl 5 102,40 G Aachener Diskonto Geſ O 78,50 bzG Königs u Laurahütte 6 174,50 b Norddeutſche Eiswerke 11 65,60 bzGt RNufſ Poln Schatzanw 4 93,40bz Bant f SpritProd 32/5 79,00 B o Iſd Zinſen bis /1 901t02,00 G Fauchhammer conv 10 15000 orddeutſcher Lloyd 12 188 25 b

Zu r v Wo 2 n Dur g8 v h 177 90 101,90 G Luiſe Frefvan Sir le 9 z akenngen s iSchwed Hypoth r 41 Berliner Kaſſen Verein 5 136 o 7 101,90 Pr 198 75 bzB Saline Salzung 2 86,1Bad Präm Anl 1867 4 11143,00 bzB do v de 102,89 bzG do Haldels Geſ c 291,50 bzG e 84 Hot so Magdeburger Bergwerk 13 9,00 bz Schäffer u Walcker v 145,00 G
Bairiſche PrämienAnl 4 1145,75 bz do Reute 3 89,00 63B do Fnternat Bk 131,10 bzG Marienh Kotzenau 8 1191,75 dzGE Straliunder Spieltarten 5 121,75 G
Braunſchw 20 Thlr L J 106,90 b3B do Anleihe 3 99,75 bzß do Maklerverein 10 147,00 bz Albrechtsbahn garantirt 5 86,90b Oberſchl Eiſenb Bed 5/ 121,00 bzG Thüringer Salinen 290 40 G
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Sonnabend den 14 Dezember cr Vorm 10 Ahr
verſteigere ich in Stumsdorf auf dem Crucius ſchen Zimmerplatze

eine DreschmaschHhime
zwang sweiſe gegen gleich baare Zahlung an den Meiſtbietendenſe ges Leonhardt Gerichtsvollzieher in Zörbig

Rothe Kreuz Geld Lotterie
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Loose 5 Antheil 2,50 Antheil Loose 1,25 Sortirt 10 Ganze 4810 Halbe 24 i0 Viertel 12 25 Viertel 30 AM 50 Viertel 60
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Warzipan
Art ſowie in allen gewünſchten Formen täglich friſch

empfiehlt

W S EhePoftſtraſte 10 und Grofßze Ulrichftraſze 35

VFeinsten Speise FRlarzipan à Pfä 60
Feinste Tafeldesserts
Candirte Früchte
Ananas in ScheibenRürnhberger Lebkuchen

Täglich frische Marzipan Makronen

Baum Confecte
in größter Austvahl

empfiehlt

Wohn itlagherPoſtſtraße 10 und Groſze Ulrichſtraſte 35
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G Gröohe
Special Geſchäft für Ching und Japanwaaren

empfiehlt
e Schmnuckſchränkchen von 15

räſentirbretter von 50 bis 10
chippchen mit Beſen 3

Handſchuhkaften von 75 4 bis 5
Taſchentuchkaſten von 1,50 is 4,50
Arbeitskaſten von 2 bis 7
Couvertſtänder von 1,50 bis 4rer von 60 3 bis 1

n 10 Lampenteller 25
Aſchenſchalen 25
Photogravphien Kaſten 2,50
Mennkarten Fächerform Gläferteller Flaſchenteller Srkueite
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Grosse iehstrasse Nr 45

empfiehlt zu billigen Preiſen

St Decken Gummi SchürzenGummi Lützehen Unteriage StoſfeWacehstnuehe W acehslänfer 3Linoleum beſte Qualität Cocoslaufer

Marke Serggeſftne Mousseuxm meine Je

mehr einzuf rühren und

nahme 12 Flaſchen zu 21 60 incl Kiſte und Packung in Halle frei
Haus geliefert Fernſprecher 225

Sommer Halle a S
Zu Engrospreiſen

Neue französische Wallinüsse ver Pfund 35
e Neme sieil Haselnüsse per Pfund 35

Heue Srösste ästrische Haselnüsse per e 60i Neue amerikanische Paranüsse per Pfund 60
e KReue Cocosnüsse per Stück von 30 5 an
e CLalifat Batteln pr Pfd 35 5 Maroe Datteln 1,50

Kranzfesgen pr Pfd 30 5 Tafelfeigen pr Pfd 80 49 Neue Sohalmandein per Pfund 1,20
Beste Traubenrosigen t I d 1 320

Catharinenpfiaumemn per Pfund 50Türkische Taſelplaumen per Vin e n 35
S Amerikanisehe Ringäptfel per Pfund 60

Italienische Goläprünelen per Pfund 65 4
Getr franz geschälte Tafelbtrnen per Pfund 75 4
Getr Kirsehen 75 getr Hagebutten 60 pr PfdSenfgurken weiß u zart pr Pfd 465 PIeftergurkKen 455

Se Rothe Rähben per Pfund 30 9
S Dick in Zucker eingekochte Preisselbeeren per Pfund 50

von 5 Pfund an 45 offerirt
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Merſeburg Neumarkt 59

C BirkKe Giebichenſtein Brunnenſtrafte 65
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durch ganz Deutſchland gegen vorherige Einfendung des Betrages oder Nach 35

S

e e e d

e

m mm leeeme e meeeeeee r
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G Jnſtrumentenmachert Große Märterſtraße 4 nahe au Markt
Größte Auswahl ig Violinen von Mk 250 bis t 100 FlötenS Viſtons Trompeten Cellos S Weinhold s und Volks

Lioint Schlag und T hern Trommeln Violinkaſteniolinbogen Neu Vietoria Muſikwerk zum Drehen übertrifft durd
Se ſeinen angenehmen vollen Ton alle bisherigen in dieſer Weiſe geliefertenſtrumente Ferner Herophons Symphonions zum Drehen und ſel i
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c pr Dtzd 3,50 Mark ſind jetzt vorräthig
A J Jacobowitz Co Auguſtaſtr 12
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Brosch Preis 1 M 50 Pfg
DasW ervöse ar hundert

Brosch prets Mark

R gie der E umate
Brosch Preis 1 Mark
giene der Moeovven

Brosch Preis 1 Mark
sind vorräthig bei

Hugo Peter Halle a d S,
Alte Promenade 28
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hohes Alter erreichen will möge sich die
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K J zeichnen e n ſche
zum Signirender S äcke
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Kate e n ſtatiſche
B nungen unentgeltlich

r Montaden 16 d
an ſtehen juſchwere 33
tragende

Kühevon 14 et abwarts vorzügliche

Milcher in großer Auswahl bei mir
zum Verkauf

Cönnern W Neumeister


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1889


